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AUSNAHMEGENEHMIGUNGEN

Am 31.12.1984 sind unsere Ausnahmegenehmigungen des Regierungs­
präsidiums Stuttgart abgelaufen.
Da die Mitarbeit der einzelnen Mitglieder bis auf einige weni­
ge Ausnahmen nicht vorhanden ist, wurden keine weiteren Ausnah­
megenehmigungen von Seiten des Vereins beantragt. Sie sind 
auch nicht mehr in der "allgemeinen" Ausführung wie die letz­
ten zu bekommen.
Beim Regierungspräsidium Tübingen ist es in den Verhandlungen 
gelungen, eine Regelung für Ausnahmegenehmigungen zu schaffen. 
Jedes Mitglied kann jetzt persönlich einen Antrag beim Regie­
rungspräsidium stellen. Dabei ist folgendes zu beachten:
Es gibt keine allgemeinen Ausnahmegenehmigungen für den ganzen 
Regierungsbezirk.
Es muß genau angegeben werden, für welches Gebiet sie sein soll 
und welche Untersuchungen vorgesehen sind. Auf frühere Arbeiten 
sollte hingewiesen werden. Gegebenenfalls sind sie beizulegen. 
Beim Regierungspräsidium Stuttgart soll durch Verhandlungen 
die gleiche Basis wie für Tübingen geschaffen werden.
Für weitere Fragen oder eventuelle Hilfestellungen stehe ich 
gerne zur Verfügung.
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K L E I N E  M I T T E I L U N G E N
59. Libellula depressa L. - Plattbauch (Farn.Libellulidae)
Beobachtung einer Eiablage. Am 6.6.1985 wurde ich bei meinem 
Gartennachbarn auf die an seinem Teich herumfliegenden Libel­
len aufmerksam. Nach genauerer Beobachtung konnte ich diese 
als Libellula depressa L., den sogenannten Plattbauch, bestim­
men. Es waren 2 Weibchen und 3 Männchen.
Die Weibchen flogen immer eine Stelle im Wasser an, jedes Weib­
chen eine andere, und wippten mit dem Hinterleib im Wasser. Es 
mußte sich also um Eiablagen handeln. Bei genauer Untersuchung 
dieser Stellen konnte jeweils ein Eigelege festgestellt werden. 
Die Eigelege sahen in etwa wie Froschlaich aus. Sie hatten 
eine Größe von ca. 30 Eiern. Es wurden dann noch weitere Ge­
lege festgestellt. Sie waren an den Beckenrand oder an im Was­
ser liegende Wasserpflanzenblätter "angeheftetV Zwischen den 
Eiablagen konnte immer wieder eine Paarung beobachtet werden. 
Bei jeder Ablage wurden 5-8 Eier abgelegt.

Dietrich Hein (Schönaich)
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